
www.fh-bielefeld.de/humantec

Vortrag auf der Fachtagung „Berufliche Bildung in Bewegung –
Herausforderungen und Perspektiven für berufliches Bildungspersonal“

12./13. Oktober 2017, Fachhochschule Bielefeld

Dipl.-Ing. Joscha Heinze & Dr. Karoline Malchus
Fachhochschule Bielefeld

Schnittstellen zwischen 
Gesundheitswesen und Technik

Veränderte Anforderungen an betriebliches 
Bildungspersonal

© Melpomene - Fotolia.com 



www.fh-bielefeld.de/humantec

Was erwartet Sie?

1. Technologische Entwicklungen und Innovationen als 
Herausforderung für betriebliches Bildungspersonal

2. Zunehmende Digitalisierung und Technisierung des 
Gesundheitswesens

3. Bedeutung für die Entwicklung von hochschulischen 
Bildungsangeboten für betriebliches Bildungspersonal

Schnittstellen zwischen Gesundheitswesen und Technik -
Veränderte Anforderungen an betriebliches Bildungspersonal
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1. Technologische Entwicklungen und 
Innovationen als Herausforderung für 
betriebliches Bildungspersonal
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Forschungsprojekt HumanTec

Entwicklung und Erprobung berufsbegleitender Studienangebote zur 
Qualifizierung und Professionalisierung des betrieblichen Bildungspersonals 
im Humandienstleistungs- und Technikbereich
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Veränderte Zielstellungen beruflicher Bildung

Zunehmende Heterogenität der Lernenden

Technologische Entwicklungen und 
Innovationen

Forschungsprojekt HumanTec

Entwicklung und Erprobung berufsbegleitender Studienangebote zur 
Qualifizierung und Professionalisierung des betrieblichen Bildungspersonals 
im Humandienstleistungs- und Technikbereich

Zentrale Herausforderungsfelder
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Bedeutung technologischer Entwicklungen und 
Innovationen für das betriebliche Bildungspersonal
− Auseinandersetzung mit den technologischer Entwicklungen

 Hinsichtlich veränderter Arbeitsprozesse und daraus 
resultierender veränderter Kompetenzanforderungen

− Innovieren und Verändern betrieblicher Bildungsangebote 
hinsichtlich technologischer Trends

− Übernahme einer Funktion als Multiplikator_in und Innovator_in
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2. Zunehmende Digitalisierung und 
Technisierung des Gesundheitswesens
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Zentrale aktuelle Technologiefelder

1) Informations- und Kommunikationstechnologien
( elektronische Dokumentation und Planung von Prozessen, 
Einsatz mobiler Endgeräte)

2) Vernetzte Hilfs- und Monitoringsysteme
( automatisierte Überwachung physiologischer und nicht-
physiologischer Parameter)

3) Robotik
( Einsatz robotischer Systeme für Service- und Transport-
aufgaben sowie im Rahmen pflegerischer und therapeutischer 
Intervention)

Außerdem: Altersgerechte Assistenzsysteme / AAL
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(vgl. Daum, 2017)
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Einsatz neuer Technologien verändert die Arbeitsfelder 
des Gesundheitsfachpersonals

− Technik beeinflusst als Arbeitsmittel die Arbeitsprozesse

 Sowohl Nebenprozesse (z. B. Organisation und 
Dokumentation) als auch direkte Versorgungsprozesse 
(pflegerische und therapeutische Intervention)

− Der zunehmende Technikeinsatz führt zu neuen und erweiterten 
Aufgaben der Fachkräfte, z. B. hinsichtlich: 

• Vermittlung, Einweisung, Anleitung und Beratung

• Technikauswahl und -instandhaltung

• Teilnahme an Pilotvorhaben

• Teilnahme an F&E-Vorhaben
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Vgl. Kaufhold, Weyland, Klemme, Kordisch, Heinze, Malchus, 2017
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Vielfältige Kompetenzanforderungen an das 
Gesundheitsfachpersonal

− Grundlegende technische und digitale Kompetenzen

− Kenntnisse hinsichtlich der Arbeits- und Geschäftsprozesse

− Kompetenzen hinsichtlich der (menschlichen) Interaktion

− Fähigkeit zur kritischen Reflexion

− …

 Aktuell ist ein Qualifizierungsbedarf sowie ein Bedarf an 
Qualifizierungsangeboten festzustellen

(vgl. Heinze et al., 2016; Hülsken-Giesler, 2010; Kaufhold et al., 2017; 
Klaes et al., 2011; Klein et al., 2008; Schüler et al., 2013)
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Bedeutung für das betriebliche Bildungspersonal

− Betriebliches Bildungspersonal benötigt spezifische 
Kompetenzen, insbesondere bzgl.:

• Aktuell relevanter und zukünftiger technischer 
Entwicklungen

• Der vom Technikeinsatz veränderten Arbeitsprozesse

• Der diesbezüglich relevanten Einflussfaktoren/Modelle

 Betriebliches Bildungspersonal sollte aus exemplarischen 
Betrachtungen abstrahieren und Folgeentwicklungen antizipieren 
können
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3. Bedeutung für die Entwicklung von 
hochschulischen Bildungsangeboten für 
betriebliches Bildungspersonal
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Berufsbegleitende Studienangebote für betriebliches 
Bildungspersonal
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Module der fachlichen Vertiefungsrichtung HumanTec

Interaktion an der 
Schnittstelle Mensch-

Technik

Rahmenbedingungen 
der Schnittstelle 
Mensch-Technik

Technikakzeptanz im 
Gesundheitswesen

Modul 1 Modul 2 Modul 3
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Unsere Vision mit den Studienangeboten

Beitrag leisten um…

− …das Gesundheitswesen auf die Digitalisierung und 
Technisierung vorzubereiten

− …die Akteure zu Gestalter_innen der Digitalisierung und 
Technisierung zu machen

− …die Potentiale der interdisziplinären Zusammenarbeit 
besser zu nutzen

− …die technischen Möglichkeiten besser zu nutzen

− … die Innovatorenrolle des betrieblichen Bildungspersonals 
zu stärken
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen oder Anregungen?

Kontakt

Dipl.-Ing. Joscha Heinze
Fachhochschule Bielefeld
Forschungsprojekt HumanTec

Mail: joscha.heinze@fh-bielefeld.de
Tel.: 0521/106-70230
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